
 
 
Ratsherr Delfs berichtet von einem Gespräch am 04.02.2009 mit den Sportvereinen und dem Kreissport-
verband. Er legt einen Änderungsantrag vor und erläutert ihn.  
 
Auf Antrag von Ratsherrn Fehrs wird die Sitzung um 18:45 Uhr unterbrochen.  
 
Um 18:59 Uhr wird die Sitzung fortgesetzt.  
 
Ratsherr Fehrs stellt einen Zusatzantrag zum Änderungsantrag des Ratsherrn Delfs. 
 
Frau Bartelheimer erklärt, dass die Deckungsfähigkeit im letzten „Spiegelstrich“ des SPD-Antrages gegen 
geltendes Haushaltsrecht verstößt.  
 
Der Ausschuss einigt sich auf folgenden, gemeinsamen Text des Änderungsantrages: 
 
„Der Schul-, Kultur- und Sportausschuss empfiehlt die Annahme der Vorlage mit folgenden Änderungen: 
- Die Leistungsvereinbarung soll für die Dauer von 6 Jahren abgeschlossen werden. 
- Der Ansatz für die Übungsleiterentschädigung wird von 120.000,00 Euro erhöht auf 143.000,00 Euro. 
- Der Ansatz für die Unterhaltung vereinseigener Sportanlagen wird von 205.000,00 Euro erhöht auf 

227.000,00 Euro. 
- Der Ansatz für die besondere Leistungsförderung wird von 40.900,00 Euro gesenkt auf 25.900,00 

Euro. 
- Die in der Vorlage vorgeschlagene Senkung der Investitionsförderung von 80.000,00 Euro auf 

50.000,00 Euro bleibt bestehen.  
- Die Mittel aus der besonderen Leistungsförderung sind einseitig deckungsfähig zugunsten der Mittel 

für die Unterhaltung vereinseigener Anlagen. 
- Die Mittel aus der Investitionsförderung sind unter Vorbehalt der rechtlichen Möglichkeit einseitig 

deckungsfähig zugunsten der Mittel für die Übungsleiterentschädigung, sofern diese Mittel nicht für 
Investitionen folgender Jahre („Ansparen zur Mitfinanzierung  
größerer Maßnahmen“) benötigt werden. 

- Der Schul-, Kultur- und Sportausschuss empfiehlt der Ratsversammlung für die Haushaltsberatungen 
den Ansatz für Übungsleiterentschädigung und den Ansatz für die Unterhaltung vereinseigener Anla-
gen um jeweils 7.500,00 Euro zu erhöhen. 

 
Die Verwaltung wird gebeten, kurzfristig dem KSV diese Änderung mit der Bitte um kurzfristige Stel-
lungnahme zuzuleiten.“ 
Beschluss:  
Der so geänderte Antrag wird einstimmig bei einer Enthaltung angenommen. 
Endg. entsch. Stelle: 
Ratsversammlung 
 
 


